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Liebe Leserinnen und Leser,

zum 16. Mal präsentieren das EHI Retail Institute 
und die ECDB eine umfassende Übersicht über 
die 1.000 umsatzstärksten B2C-Onlineshops in 
Deutschland, ergänzt durch ein Ranking der
Top-10-B2C-Marktplätze.

Nach dem erstmaligen Umsatzrückgang in der 
Geschichte unserer Studie im vergangenen Jahr 
stagnierten die Top-1.000-B2C-Onlineshops im 
Geschäftsjahr 2023 in etwa auf dem Niveau des 
Vorjahres.

Dabei entwickelten sich die einzelnen 
Onlineshops sehr unterschiedlich. Während viele 
Händler weiterhin mit den Herausforderungen 
des Marktes zu kämpfen hatten, überraschten 
einige durch starkes Wachstum.

Besonders spannend ist, wie sich internationale 
Anbieter, beispielsweise temu.com und shein.com, 
im deutschen Markt etablieren. Auch im Bereich 
der Zahlungsoptionen gibt es bemerkenswerte 
Veränderungen.

Vor diesem Hintergrund ergeben sich zentrale 
Fragen, wie zum Beispiel:

Welche B2C-Onlineshops konnten sich trotz der 
Marktveränderungen behaupten, und welche 
haben an Boden verloren? Wie haben sich die 
Zahlungsoptionen weiterentwickelt, und welche 
Trends zeichnen sich für die Zukunft ab? Welche 
Produktkategorien konnten noch wachsen? Wie 
haben sich die Marktstrukturen verändert? Diese 
und weitere Fragen werden in unserer Studie 
ausführlich beantwortet.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Händlern, die 
an der Befragung teilgenommen haben. Unser 
Dank gilt zudem allen weiteren Personen, die bei 
der Erstellung dieser Studie mitgewirkt und uns 
unterstützt haben.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen.

Köln und Hamburg, Oktober 2024

Dr. Friedrich Schwandt
Geschäftsführer

ECDB

Lars Hofacker
Leiter Forschungsbereich 

E-Commerce
EHI Retail Institute
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Methodik
Begriffliche Grundlagen

Ein B2C-Onlineshop wird für diese Studie 
definiert als ein (zum Beispiel über Websites oder 
Apps erreichbarer) Ort im Internet, an dem 
Endverbrauchern von einem Unternehmen Dinge 
von Wert zum Kauf angeboten werden.

Diese Studie definiert einen reinen B2C-
Marktplatz als einen (zum Beispiel über Websites 
oder Apps erreichbaren) Ort im Internet, an dem 
Endverbrauchern von mehr als einem 
Unternehmen Dinge von Wert zum Kauf 
angeboten werden. Der Anbieter des reinen B2C-
Marktplatzes betreibt die Plattform, bietet selbst 
aber keine Dinge von Wert zum Kauf an. 

Diese Studie definiert einen hybriden B2C-
Marktplatz als einen (zum Beispiel über Websites 
oder Apps erreichbaren) Ort im Internet, an dem 
Endverbrauchern von mehr als einem Unter-
nehmen Dinge von Wert zum Kauf angeboten 
werden. Der Anbieter des hybriden B2C-
Marktplatzes betreibt die Plattform und bietet auf 
dieser auch selbst Dinge von Wert zum Kauf an.

Diese Studie fokussiert sich auf B2C-Onlineshops 
sowie reine und hybride B2C-Marktplätze, die 
physische Waren anbieten (vgl. auch die Umsatz-
definition). Zudem klammert diese Studie B2C-
Onlineshops sowie reine und hybride B2C-
Marktplätze aus, wenn deren Umsätze 
ausschließlich oder zum Großteil über Apps 
zustande kommen.

Diese Studie definiert den Netto-E-Commerce-
Umsatz im jeweiligen B2C-Onlineshop als 
Umsatz, der im Geschäftsjahr 2023/24 in 
Deutschland (über Websites oder Apps) generiert 
wurde und der keine sonstigen betrieblichen 
Erträge des Unternehmens beinhaltet.
Abbildung 26 zeigt einen Überblick.

Für B2C-Marktplätze wird in dieser Studie nicht 
der Netto-E-Commerce-Umsatz, sondern das
E-Commerce-GMV (Gross Merchandise Volume 
bzw. Bruttohandelsvolumen) erhoben und wie 
folgt definiert: Es enthält den Gesamtwert der 
Verkäufe über einen B2C-Marktplatz und somit 
entweder ausschließlich Verkäufe Dritter (im Falle 

eines reinen B2C-Marktplatzes) oder die Verkäufe 
des Betreibers des B2C-Marktplatzes sowie 
Verkäufe Dritter (im Falle eines hybriden B2C-
Marktplatzes). Nicht enthalten sind allerdings 
etwaige Umsätze, die der Betreiber des B2C-
Marktplatzes extern auf anderen Marktplätzen 
erzielt. Das E-Commerce-GMV beinhaltet zudem 
die Mehrwertsteuer (vgl. Abbildung 26).
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Kriterien für den gesamten Netto-E-Commerce-Umsatz und das E-Commerce-GMV (Abb. 26)

Begriffliche Grundlagen

Quelle: EHI/ECDB (2024)
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Gesamter Netto-E-Commerce-Umsatz

In Deutschland generiert

B2C-Schwerpunkt

Inklusive dem anteiligen
Netto-E-Commerce-Umsatz
über externe Marktplätze

Click & Collect mit Onlinebezahlung

Über den eigenen B2C-Onlineshop
oder über eigene Apps

generierter Onlineumsatz

Exklusive Umsatzsteuer

Exklusive Retouren

In Deutschland generiert

B2C-Schwerpunkt

Über den eigenen B2C-Onlineshop 
oder über eigene Apps generierter 

Onlineumsatz

Exklusive Umsatzsteuer

Exklusive Retouren

Netto-E-Commerce-Umsatz 
über externe Marktplätze

E-Commerce-GMV

In Deutschland generiert

B2C-Schwerpunkt

Ggf. eigener E-Commerce-Umsatz (exklusive Umsatz 
über externe Marktplätze)

Steuern

Umsatz von Dritthändlern
über den eigenen Marktplatz
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Methodik
Forschungsdesign

Die Erfassung der Anbieter erfolgt auf URL-Basis: 
Wenn ein Unternehmen also mehrere B2C-
Onlineshops bzw. B2C-Marktplätze betreibt oder 
mehrere URLs nutzt, berücksichtigt diese Studie 
die jeweiligen Shop-URLs separat. Während sich 
die Zahlen zum Netto-E-Commerce-Umsatz und 
zum E-Commerce-GMV auf das Geschäftsjahr 
2023/24 beziehen, stammen die Informationen 
über die B2C-Onlineshops und die B2C-
Marktplätze (wie zum Beispiel Zahlungs- oder 
Versandarten) aus einer über das Studienjahr 
2024 laufenden Inhaltsanalyse.

Abbildung 27 veranschaulicht das Forschungs-
design dieser Studie.
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Markt-Screening

Erstellung einer Liste der relevanten B2C-Onlineshops und -Marktplätze nach URL in Deutschland

Datenerhebung

Inhaltsanalyse Händlerbefragung

Analyse

Externe Quellen zur Umsatzeinschätzung Umsatzanalyse zu fehlenden Angaben

Abschließende Analyse und Erstellung der Rankings

Forschungsdesign (Abb. 27)

Quelle: EHI/ECDB (2024)
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Methodik
Forschungsdesign

Markt-Screening
Zunächst erfolgte eine Erfassung relevanter 
B2C-Onlineshops sowie reiner und hybrider B2C-
Marktplätze für die beiden Rankings. Es wurden 
B2C-Onlineshops und B2C-Marktplätze aus den 
Vor-jahren sowie Händler, die es bisher noch 
nicht in die Studie geschafft haben, in die Unter-
suchung aufgenommen. Darauf basierend wurde 
eine Vorabliste erstellt, die im Rahmen der 
weiteren Analyse angepasst wurde.

Datenerhebung
Die Erhebung der Daten der potenziell relevanten
B2C-Onlineshops und B2C-Marktplätze erfolgte 
in zwei Teilen:

 Inhaltsanalyse: Anhand der zu unter-
suchenden Variablen (s. Kapitel „Variablen“) 
erfolgte eine Analyse der B2C-Onlineshops 
und -Marktplätze aus Kundensicht. Der Leitsatz 
war: Eine Information, die nach mehreren 
Minuten intensiven Suchens nicht gefunden 
werden konnte, galt als nicht vorhanden bzw. 
für Kunden nicht auffindbar. 

 Händlerbefragung: Die Händler der B2C-
Onlineshops und -Marktplätze hatten außer-
dem die Möglichkeit, an einer Onlinebe-
fragung teilzunehmen, in der die Netto-E-
Commerce-Umsätze bzw. im Fall von 
B2C-Marktplätzen das E-Commerce-GMV 
des Geschäftsjahres 2022/23 in Deutschland 
abgefragt wurden.

Analyse
Da nicht alle Händler ihre Netto-E-Commerce-
Umsätze bzw. ihr E-Commerce-GMV nennen 
wollen oder dürfen, basieren einige Zahlen 
ergänzend auf einer umfassenden Analyse. 
Hierfür wurden einerseits externe Quellen wie 
Geschäftsberichte, Pressemitteilungen oder 
journalistische Berichte zurate gezogen, und 
andererseits wurde ein Algorithmus-basierter 
Ansatz zur Schätzung von Umsätzen angewendet 
(s. beide Infokästen auf diese Seite und auf der 
Folgeseite). Auf Basis dieser Quellen (also der 
Händlerbefragung, der Umsatzrecherche und 
der Umsatzschätzung) konnten abschließend 
das B2C-Onlineshop-Ranking sowie das B2C-

Marktplatz-Ranking erstellt werden. Die einzelnen 
methodischen Schritte, die zur Ermittlung der 
Zahlen und der entsprechenden Quellenangabe 
führen, sind überblicksartig dem Entscheidungs-
baum in Abbildung 28 zu entnehmen.

Hinweise zu Währungskurseffekten
In einigen Fällen werden Netto-E-Commerce-
Umsätze auf Basis von Geschäftsberichten 
geschätzt, in denen Fremdwährungen enthalten 
sind. Die in dieser Studie genannten Umsätze 
bzw. Wachstumsraten sind nicht währungs-
bereinigt. Wachstumsraten können daher von 
Wechselkurseffekten beeinflusst sein.
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Top-down-Ansatz

Schätzung des Netto-E-Commerce-Umsatzes auf Basis 
des Geschäftsberichts sowie weiterer Shop-spezifischer 
Indikatoren, wie z. B. von Website-Aufrufen.

i
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Beteiligt sich das Unternehmen an der Händlerbefragung des EHI Retail Institute?

Angaben werden 
übernommen

Quelle:
EHI-Unternehmens-

befragung

Plausibilitätscheck:
Entsprechen die Angaben 
des Unternehmens den 

notwendigen 
Studiendefinitionen?

Sind andere offizielle Unternehmensangaben verfügbar?
(z. B. Geschäftsberichte, Pressemitteilungen und Vorjahreszahlen) 

Sind die notwendigen Angaben
in einer der Quellen enthalten?

Finalisierung der Rankings

Bottom-up-
Ansatz

Quelle z. B.
ECDB-Modellierung

Top-down-
Ansatz

Quelle z. B.
Geschäftsbericht,

ECDB-Analyse

Angaben werden 
übernommen

Quelle z. B. 
Geschäftsbericht,
Pressemitteilung

Ja Nein

Ja Ja Nein

Nein

Ja

Nein

Vorgehen zur Ermittlung des Netto-E-Commerce-Umsatzes bzw. des Bruttohandelsvolumens (Abb. 28)

Quelle: EHI/ECDB (2024)

Bottom-up-Ansatz

Wenn keine offiziellen Unternehmensangaben existieren, 
wurde ein Algorithmus-basierter Ansatz zur Appro-
ximation des Netto-E-Commerce-Umsatzes angewendet. 
Dieser berücksichtigt folgende Einflussfaktoren:

1. Die Anzahl potenzieller Kunden pro Land, basierend 
auf einer Traffic-Analyse der Website (Besuche, 
Verweildauer etc.), Informationen zur Konversionsrate 
und den Ländern, in die der B2C-Onlineshop/B2C-
Marktplatz versendet, 

2. das angebotene Sortiment und das durchschnittliche 
Preisniveau,

3. den durchschnittlichen Umsatz je potenziellen 
Kunden pro Land und Kategorie, ermittelt durch eine 
Regressionsanalyse, basierend auf Primärdaten aus der 
Top-down-Schätzung.

i
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Diese Tabelle zeigt die erhobenen Variablen mit den 
dazugehörigen über 100 Merkmalsausprägungen. Die 
erfassten Daten können auch der zur Studie gehörigen 
Excel-Tabelle entnommen werden.

i

Variable Ausprägungen

B2C-Onlineshop  URL
 Unternehmen
 Gesamter Netto-E-Commerce-Umsatz 

Deutschland mit Waren (in Mio. Euro)
 Netto-E-Commerce-Umsatz Deutschland 

mit Waren über fremde B2C-Marktplätze
(in Mio. Euro)

 Quelle/Anmerkungen
 Geschäftsjahr für den Netto-E-Commerce-

Umsatz laut EHI-Unternehmensbefragung
 Shop-Profil auf Amazon-, Ebay- oder 

Kaufland-Marktplatz

B2C-Marktplatz  URL
 Unternehmen
 E-Commerce-GMV (Bruttohandelsvolumen) 

in Deutschland (in Mio. Euro)

 Quelle/Anmerkungen
 Geschäftsjahr für das Bruttohandelsvolumen 

(GMV) laut EHI-Unternehmensbefragung

Unternehmen  Straße und Hausnummer
 PLZ
 Ort
 Land

 Firmen-E-Mail
 Telefon
 Geschäftsführung

Ansprechperson  Geschlecht
 Titel
 Vorname
 Nachname

 Funktion, Position
 E-Mail-Adresse
 Quelle

Variablen der Inhaltsanalyse (Tab. 7) 

Quelle: EHI/ECDB (2024)
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Variable Ausprägungen

Haupt- und
Produktsegmente

 Generalist (nur Hauptsegment)
 Autoteile
 Beauty & Körperpflege
 Bekleidung
 Blumen & Geschenke
 Camping & Abenteuer
 Elektrische Geräte
 Erotik
 Garten
 Gesundheitspflege
 Getränke
 Goldbarren & Edelmetalle
 Haushaltspflege
 Haushaltswaren

 Hobby & Freizeit (Sonstiges)
 Lebensmittel
 Medien
 Möbel
 Musikinstrumente
 Schreibwaren & Kunstbedarf
 Schuhe
 Spielzeuge
 Sportausrüstung
 Tabakwaren
 Taschen & Accessoires
 Tierbedarf
 Unterhaltungselektronik
 Werkzeuge & Baumaterialien

Weitere
Vertriebskanäle

 Stationäre Ladengeschäfte
 Shop-DNA
 Ebay-Marktplatz und Ebay-URL

− Anzahl Bewertungen in den vergangenen zwölf Monaten
− Anteil der positiven Bewertungen in den vergangenen zwölf Monaten

 Amazon-Marktplatz und Amazon-URL
− Anzahl Bewertungen in den vergangenen zwölf Monaten
− Anteil der positiven Bewertungen in den vergangenen zwölf Monaten

 Kaufland-Marktplatz und Kaufland-URL
− Die Informationen zum Kaufland-Marktplatz wurden durch die

Kaufland e-commerce Services GmbH erhoben.
− Listung von Produkten

(Fortsetzung Tab. 7) 

Quelle: EHI/ECDB (2024)
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Variable Ausprägungen

Shopsystem Das Shopsystem wurde mittels verschiedener Tools erhoben, die wiederum den Quelltext der Website nach typischen Fragmenten durchsuchen. Hierbei wurden 
die Browser-Add-ons BuiltWith und Wappalyzer genutzt.

E-Mail-Marketing  E-Mail-Abo möglich?
 Versandtechnologie

 Die Informationen zum E-Mail-Marketing wurden durch die Publicare 
Marketing Communications GmbH erhoben.

Zahlungsarten siehe Tabelle 8
Versandarten  Deutsche Post DHL

 Spedition
 Selbstabholung (z. B. Click & Collect, Click & Reserve, stationäres 

Ladengeschäft)
 DPD
 UPS

 Hermes
 GLS
 Eigener Lieferservice (z. B. Amazon Logistics und Rewe)
 Sonstige (z. B. FedEx und Österreichische Post) 
 Anbieter namentlich nicht genannt

(Fortsetzung Tab. 7) 

Quelle: EHI/ECDB (2024)
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Zahlungsart Ausprägungen

Rechnung  Rechnung insgesamt
 Whitelabel/Eigenlösung

 Markengestützte Verfahren
− Markengestützte Verfahren insgesamt
− Klarna

− RatePAY
− Billpay
− Sonstiges (z. B. Paymorrow und Billsafe)

Kreditkarte  Kreditkarte insgesamt
 Visa

 Mastercard
 American Express

 Kreditkarte (ohne Markennennung)
 Sonstiges (z. B. Diners Club, JCB und Carte Blue)

Wallet  Wallet insgesamt
 PayPal

 Amazon Pay
 Apple Pay

 Google Pay
 Sonstiges (z. B. Mastercard Masterpass)

Kontobasierte 
Zahlungsverfahren

 Kontobasierte Zahlungsverfahren
 Onlineüberweisung

− Onlineüberweisung insgesamt
− Sofort
− Giropay
− Sonstiges (z. B. iDEAL und eps)

 SEPA-Lastschrift und Bankeinzug
− SEPA-Lastschrift, Bankeinzug insgesamt
− Lastschrift/Bankeinzug
− Paydirekt
− Maestro
− Mastercard Debit
− Visa Debit
− Sonstiges (z. B. Visa V Pay)

 Klassische Zahlungsverfahren
− Klassische Zahlungsverfahren insgesamt
− Überweisung und Vorauskasse
− Ratenkauf und Finanzierung
− Nachnahme

 Sonstige Zahlungsverfahren
− Sonstige Zahlungsverfahren insgesamt
− Geschenkkarte
− Zahlung bei Abholung
− Barzahlen/viacash
− Visa Electron
− Kryptowährungen (z. B. Bitcoin)
− Alipay
− WeChat Pay
− Sonstiges
− Bemerkungen Sonstige

Zahlungsverfahren nicht kommuniziert

Zahlungsarten-Variablen der Inhaltsanalyse (Tab. 8) 

Quelle: EHI/ECDB (2024)
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Das EHI Retail Institute ist ein Forschungs-, Bildungs- und Beratungsinstitut für den 
Handel und seine Partner mit rund 80 Mitarbeitenden und einem internationalen Netzwerk von 
850 Mitgliedsunternehmen des Handels, der Konsum- und Investitionsgüterindustrie sowie 
der Dienstleisterbranche. Das EHI ist auch Gesellschafter der GS1 Germany sowie der FoodPlus 
und Partner der Messe Düsseldorf bei bedeutenden Handelsmessen wie der EuroShop. 

Der EHI-Forschungsbereich E-Commerce fokussiert sich auf die Marktanalyse und die 
Erfassung von Trends im deutschsprachigen B2C-Onlinehandel. Ein weiteres Augenmerk liegt 
auf der Transformation zum vernetzten Handel, bei dem Kanäle und Kontaktpunkte für 
Kund:innen zu einem nahtlosen Einkaufserlebnis verschmelzen.

Jedes Jahr richtet der Forschungsbereich mit der EHI Connect das jährliche EHI-Highlight für 
den E-Commerce aus. Sie bringt als Konferenz alle zusammen, die eine Begeisterung für den 
(B2C- und D2C-)Onlinehandel verbindet. Die Veranstaltung beleuchtet mit unterschiedlichsten 
Formaten die wichtigsten Entwicklungen und Trends rund um den E-Commerce. 
www.ehi-connect.com

Gemeinsam besser handeln
EHI – Das Unternehmen

Weitere Infos unter www.ehi.org
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Monthly eCommerce data. 
Based on billions of transactions.

Processing more than 1 billion transactions per month

Daily data handling

Payment types: Credit cards, debit cards, bank accounts 
and e-wallets

Learn More

https://ecommercedb.com/
https://ecommercedb.com/
https://www.ehi.org
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